
Lieber V.,

 	  V.K.B. hat Folgendes geschrieben:			  C) Vermisst du ihn nicht, fragte sie.	

Oh super, auf diese Variante wäre ich gar nicht gekommen, da war ich wohl betriebsblind. Danke schön!

 	  V.K.B. hat Folgendes geschrieben:			  Was jetzt "korrekt" ist? Nichts davon natürlich. Wörtliche
Rede wird nun mal in der deutschen Sprache mit Anführungszeichen geschrieben, so sind die Regeln. Alles
andere ist non-standard (und für Deutschlehrer in der Schule schlichtweg falsch). 	

Natürlich, das stelle ich auch gar nicht in Frage. Aber ich kenne diese künstlerische Freiheit aus Büchern, die
mich sehr begeistert und auch zu dem aktuellen Projekt angeregt haben, insofern passt das für mich. Was
aber nicht heißt, dass ich es auch tatsächlich so durchziehe. (In diesen Büchern konnte ich auf die Schnelle
leider auch keine Antwort finden ...)

Wahrscheinlich habe ich mich da einfach nur selbst verrückt gemacht, aber diese Frage hat mir echt den
Schlaf geraubt!

Grüße,
S.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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